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  De Fischer un sin Fru




  Dat wiern eis een Fischer un sin Fru, de wahnten tausamen in een lütt Holthus dicht an’n See. De Fischer is jeden Morgen tiedig mit sin Boot up den’n See rutführt, hät de Netze utleggt, wedder inhalt un sin Fang denn up den’n Markt verköft. Dat hät twors nich väl inbröcht, denn so manchen Dag sünd de Netze leer bläwen, öwer dat hät grad so tau’n Läwen reikt.




  As hei an een schönen Morgen, dat Water wier glatt as‘n Speigel, grad wedder de Netze inhaln wull, dor wier as eenzigen Fisch een groten Butt in dat Netz, de ook glieks tau räden anfung‘n is.




  „Fischer“,




  hät hei seggt,




  „ick bitt di siehr, lat mi doch läwen. Ick bün gor keen Butt, ick bün een Geist ut de Buddel, oder bäter seggt, een Geist ut de Buddelpost. Wat häst du dorvon, wenn du mi dot schlögst? Ick schmeck doch nich. Sett mi wedder in dat Water un lat mi läwen.“
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